KUNDMACHUNG

Gemeinderatsbeschlüsse vom 14. Juni  2006

Tagesordnung:

1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 07.04.2006

2. Grundverkauf Kaitanger

3. Ergänzender Bebauungsplan „A 16/E3 Siedlung Niederhof - Bauplatz 11“ und Änderung des allgemeinen Bebauungsplanes „A 16 Siedlung Niederhof“

4. Anschaffung Kommunalfahrzeug
5. Verwaltungsgemeinschaft Pitztal – Investitionsprogramm
6. Verbauung Haselbach, Interessentenbeitrag

7. Wanderbus

8. Umbau Gemeindezentrum

9. Wasserversorgung Dorf

10. Friedhofserweiterung

11. Projekt Altersheim Arzl

12. Anträge, Anfragen und Allfälliges

1) Die Niederschrift vom 07.04.2006 wird genehmigt.


2) Der Gemeinderat beschließt einstimmig an Dipl.-Ing. Bruno Mattle und Mag. Indra Mattle, Kaitanger 302, die Teilfläche 17 im Ausmaß von 9 m² aus Gst. 1411/10 zum Preis von € 75,--/m² zu verkaufen. 


3) Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auflage des Entwurfes sowie den Erlass des ergänzenden Bebauungsplanes „A 16/E3 Siedlung Niederhof - Bauplatz 11“ und des allgemeine Bebauungsplan „A 16 Siedlung Niederhof“.
Der ergänzenden Bebauungsplan „A 16/E3 Siedlung Niederhof - Bauplatz 11“ und der allgemeine Bebauungsplan „A 16 Siedlung Niederhof“ wird gemäß § 68 Abs. 1 lit a TROG 2001 rechtskräftig, wenn bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.


4) Für den Ankauf eines Gemeindefahrzeuges und neuen Zusatzgeräten wurde von Frau Landesrätin Dr. Anna Hosp eine einmalige Unterstützung in der Höhe von    € 20.000,- zugesagt.
Die Fa. Staggl, Arzl, hat ein Angebot über einen gebrauchten Traktor vorgelegt:
Same Explorer 90 DT, Baujahr 1994, 4.600 Betriebsstunden, incl. Druckluftlanlage, Hauer Frontlader POM 100, Leichtgutschaufel 2,2 m, Schneeketten und Schneepflugaufbau  zum Gesamtpreis von brutto  € 19.900,--. Sämtliche Zusatzgeräte des vorhandenen Gemeindetraktors würden auch auf das anzuschaffende Modell passen.
Angebot  neue Zusatzgeräte für den Gemeindetraktor „Same Silver 100.6“:
Heckschaufel: 
€   2.450,-- brutto
Schneepflug:
€ 11.875,25 brutto
Splittstreugerät:
€ 14.814,07 brutto

Der Gemeinderat beschließt mit 7:1 Stimmen den Kauf des gebrauchten Traktors und der der neuen Heckschaufel zum Gesamtpreis von € 22.350,-- brutto. Die Garantie für den Traktor muss mindestens bis zum Frühjahr 2007 laufen, außerdem soll über den Preis noch einmal nachverhandelt werden. GR Holzknecht wäre für den Kauf eines neuen Traktors.

Für den Kauf eines neuen Schneepfluges und Splittstreugerätes werden von GR Holzknecht noch weitere Angebote eingeholt.

5) Die Gemeinden des Pitztales erhalten von der Verwaltungsgemeinschaft Pitztal eine Entschädigung für die Nutzung des Pitzbaches durch die TIWAG Kaunertal. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die für die Jahre 2007 bis 2011zu erwartende Entschädigung im Ausmaß von jährlich ca. 16.000,- €  für die laufende Förderung der Landwirtschaft und die Erhaltung der Güterwege zu verwenden.


6) Der Gemeinderat  spricht sich einstimmig für die weitere Verbauung des Haselbaches und die Leistung eines Interessentenbeitrages aus.


7) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Gemeindeanteil für den Wanderbus erst dann zu bezahlen, wenn sichergestellt ist, dass er auch von allen Einheimischen benützt werden kann.


8) GR Walch informiert den Gemeinderat über Umbaupläne im Gemeindehaus. Die leer stehenden Räumlichkeiten der Post und der ehemaligen Arztpraxis sollten einer neuen Verwendung zugeführt werden. Ein gemeinsames Projekt in Zusammenarbeit mit dem Tourismusverband, der Raika, dem Verein REGIO und dem Naturpark Kaunergrat könnte den Dorfkern neu beleben. Der Gemeinderat steht dem Projekt grundsätzlich positiv gegenüber.


9) Die Planung eines neuen Wasserbassins für das Dorf soll in Auftrag gegeben werden, der Bau ist im Jahr 2007 vorgesehen.


10) Neuner Reinhard, Jerzens 147, hat sich bereit erklärt, für die Erweiterung des Friedhofs einen Grundtausch mit der Gemeinde durchzuführen. Der Gemeinderat stimmt der Vereinbarung und dem Tauschvertrag laut Vermessungsplan DI Markowski einstimmig zu.


67
11) Der Gemeinderat ist grundsätzlich nicht gegen das Projekt Altersheim Arzl. Die Finanzierung muss jedoch gesichert sein, außerdem soll geklärt werden, wer den zu erwartenden laufenden Abgang zu übernehmen hat. Der Weiterbestand des Sozial- und Gesundheitssprengels Pitztal darf nicht gefährdet werden. Außerdem wird angeregt, eine bezirksweite Lösung für die verschiedenen Arten der Altersbetreuung zu suchen. 


12) a)
Gritsch Michael und Wohlfarter Emanuel informieren den Gemeinderat über 
die Errichtung des Zaunes für den Sportplatz Jerzens. Die Gesamtkosten 
betragen ca. € 15.000,--. Die anfallenden Bagger- und Betonarbeiten sind im 
Angebot nicht enthalten. Eine Förderung seitens des ASVÖ wird nicht 
gewährt, da die Fördermittel an die vom letztjährigen Hochwasser betroffenen 
Sportstätten vergeben werden. Der FC Jerzens leistet einen Beitrag von 

ca. € 9.500,-- für neue Alutore, Mannschaftshütten, Flutlicht, usw.

Da diese Kosten für den Zaun im Haushaltsplan 2006 nicht enthalten sind, wird 
der Punkt „Haushaltsüberschreitung Fußballplatz“ bei der nächsten 
Gemeinderatssitzung  behandelt..
b)
Eiter Andreas, Kassier der Freiwilligen Feuerwehr Jerzens kommt am Montag, 
den 19. Juni 2006 um 20.00 Uhr in das Gemeindeamt zur kurzen 
Prüfung der 
Spenden der Haussammlung für das neue Feuerwehrauto.
c)
Für das Herz-Jesu Feuer erhält jede Gruppe kostenlos 50 Fackeln.
d)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig für den Stefanuskreis Wenns-Jerzens-
St. Leonhard, 6460 Karres, eine einmalige Spende in Höhe von € 200,--.
Aufsichtsbeschwerden gegen diese Beschlüsse sind bis 06.07.2006 schriftlich beim Gemeindeamt Jerzens einzubringen.


Der Bürgermeister:


Reinstadler Josef

Angeschlagen am:  21.06.2006
Abgenommen am:  06.07.2006
